
 
 

 

Protokoll zum 176. Barmbeker Ratschlag  

14.12.2022, 10:00 Uhr, Freiwilligenagentur Nord 

Anwesend: 

Holger Detjen, Köster Stiftung 

Claas Goldammer , Bezirksamt HH-Nord 

Idalena Urbach Auferstehungskirche 

Kerstin Römhild, DRK 

Jochen Blauel, Kinderwelt 

Sonja Engler, Zinnschmelze 

Regina Gassmann, Christusgemeinde 

Susanne Fees, Haus am Schlicksweg 

Petra Henze  (Gast) IG Fuhle 

Marco Röder (Gast) IG Fuhle 

Rüdiger Wendt, SPD Fraktion (Protokoll) 

 

1. Marco Röder (Vorsitzender) und Petra Henze berichten über die Arbeit der IG Fuhle. Sie 

feierte das 25jährige Jubiläum. Marco Röder, der bei der HASPA arbeitet, erklärt für die Bank, 

dass sie als ortsansässige Bank an einer Vernetzung im „Kiez“ interessiert ist. Petra Henze 

sagt, dass sich die IG nach der Anschubfinanzierung über den Bezirk sich seit 01.01.2014 

selbst trägt. Aus dem Neustartfond nach Corona wurden der Imagefilm und das 

Kulturprogramm auf dem Weihnachtsmarkt finanziert. Der Film wird Anfang nächsten Jahres 

auf die Website gestellt. Vor 10 Jahren wurde u.a. von der IG auch der Weihnachtsmarkt 

initiiert, der ständig besser angenommen wird. Am 6.12. war der Nikolaus auf dem 

Weihnachtsmarkt und hat den Kindern Geschenke gegeben. Außerdem beinhaltet das 

Kulturprogramm die Bastelstube und ein Livemusikprogramm. Herr Röder berichtet über die 

derzeit stattfindenden Veränderungen im Immobilienbereich. 

2. Stadtteilgespräch: Es wurde am 7.12. über das Grenzbachviertel (Dieselstr.) gesprochen. Es 

kamen viele Gäste, das Bezirksamt und die Baugenossenschaften waren anwesend und 

haben berichtet. Es wird ein gut gemischtes Quartier mit mehreren kleinen Treffpunkten. 

Leider fehlt noch ein größerer Veranstaltungsraum, die Idee, hier mit dem KGV Am 

Grenzbach zu kooperieren, ist leider von diesem auf Eis gelegt.   

Der StadtteilRat wird künftig Mitveranstalter der Gespräche. 

3. Sonja Engler berichtet über die neuen Strategieüberlegungen der Zusammenarbeit mit der 

Wiese, der Zinnschmelze, der Theaterakademie und desjungen Schauspielhauses.  Die 

Akteure überlegen, ob sie aus der neu entstandenen Nähe eine Zusammenarbeit entwickeln 

können. 



 
 

Einrichtungen: 

Das Netzwerk 55+ wird im nächsten Jahr keine Veranstaltung Barmbek bruncht / Groovt 

durchführen. 

DRK Kinderkleiderkammer auf 4 Rädern findet jeweils am 2. Montag im Monat statt, Kleidung dafür 

kann beim DRK abgegeben werden 

Im nächsten Jahr wird das Digitalcafe fortgeführt, immer am 1. und 3. Mittwoch im Monat 

Zinnschmelze: Projekt ZugeHören , Stimmen von Menschen mit wenig Lobby 

Christusgemeinde: Weihnachtsfeier für Kinder auf dem Bauspielplatz, Fahrt über Sylvester nach 

Dänemark, eine neue Gemeinde entsteht in Oldenfelde 

Das neue Programm wird auf der Website bekanntgegeben 

Haus am Schlicksweg: es werden neue Deutschkurse angeboten, erstaunlicherweise kommen dazu 

keine Ukrainer, ab Januar wird Basis und Woge Träger 

SPD-Fraktion Hamburg-Nord: Antrag in der Bezirksversammlung ,dass Stadtteilräte Träger 

öffentlicher Belange werden sollen; Anstieg der Baukosten für Neubauten des Bezirks, hohe Anzahl 

von geflüchteten, Unterkünfte sind voll belegt 

Auferstehungskirche: Weihnachtsveranstaltungen, Workshop Sylvester, digitale Werkstatt für 

Senioren, Fernwärmeeinbau für das Gebäude, der Abriss am Lämmersieth (St. Bonifatius) steht bevor 

Bezirksamt: Baumaßnahme Urania beginnt im Januar 

Köster-Stiftung: die Bunte Meile findet am 18.6. auf dem Stiftungsgelände statt 

 

Nächster Termin Ratschlag 14.02.23 

 

Wichtige Termine 18.6.23 Bunte Maile 

 

Sie möchten die Ratschlag-Protokolle sofort zugeschickt bekommen?  

Das geht so:  

1. Folgenden Text kopieren:  

Ich möchte die Protokolle des Ratschlags an diese Adresse geschickt bekommen.  

Auf die Datenschutzerklärung der Seite www.barmbek-nord.info [http://www.barmbek-

nord.info/barmbek-nord/datenschutz.htm] bin ich hingewiesen worden. Ich akzeptiere sie.  

Darüber hinaus bin ich damit einverstanden, dass meine Mailadresse an Organisationen aus dem 

Barmbeker Ratschlag weitergegeben wird, wenn diese den Protokollversand zeitweise oder dauerhaft 

übernehmen.   

2. Den Text in eine Mail einfügen und an info@koester-stiftung.de schicken. 


